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Wallfahrtskirche Mariastein

Zahlreiche Pilger und Ausflugsgäste besuchen jedes Jahr die bekannte Wallfahrtskirche, die 
sich auf der 12 Meter hohen, steil abfallenden Felsnase erhebt. Der einstige Wehrturm, ein 
42 Meter hoher Bergfried, wurde um 1360 vom Geschlecht der Freundsberger errichtet und 
diente ehemals der Sicherung der alten Römerstraße. Nach dem Aufstieg der 142 Stufen zur 
Gnadenkapelle im Turm der Wallfahrtskirche wird man belohnt durch den Anblick des be-
rühmten gotischen Madonnenbildes, das seit dem Spätmittelalter Gläubige aus nah und fern 
nach „Maria am Stein“ pilgern lässt. Die sehenswerte Wallfahrtskirche bietet neben den Aus-
stellungsgegenständen im Schlossmuseum, wie z.B. den Gemälden aus der Zeit des Begrün-
ders der Wallfahrt (Freiherr Karl von Schurff: spätes 16. Jhdt.), den sakralen Gegenständen 
aus Gold und Silber, den Wallfahrtstafeln, Musikinstrumenten und der Asyl- Rechtshand noch 
ganz besondere Glanzstücke in der Gnadenkapelle: die „Tiroler Landesinsignien“ mit dem Erz-
herzogshut und dem Zepter, gestiftet im Jahre 1602 durch Maximilian III, den Deutschmeister.
Besichtigungszeiten: ganzjährig geöffnet von 09.00 - 17.00 Uhr bei freiem Eintritt. 

Inntalradweg

Der Innradweg ist 520 km lang, er folgt dem Fluss von der Quelle in Maloja/Schweiz über Tirol 
nach Passau/Deutschland. Die gut ausgebaute Strecke entlang des Inns ist für alle Altersgrup-
pen geeignet. Idealer Ausgangspunkt ist Angath, das Feriendorf am Inn. Kartenmaterial für den 
Inntalradweg erhalten Sie in unseren Infobüros.

Langlaufzentrum Angerberg/Mariastein 

Das Langlaufgebiet Angerberg und Mariastein zählt zu den Top-Loipenregionen des Landes. 
Das Loipennetz in Angerberg/Mariastein bietet knapp 24 Loipenkilometer abseits vom Ski-
zirkus in ruhiger zentraler Lage. Die stets gut präparierten Trainingsloipen und die Loipen im 
Schneerosental erfreuen sich großer Beliebtheit. 

Pfaringlift Angerberg 

Das kleine aber feine Angerberger Skigebiet 
beim Pfaringhof ist besonders bei 
Kindern und Anfängern sehr beliebt und 
übrigens für alle Gäste und Einheimische 
gratis benützbar.

Hundsalm Eis- und Tropfsteinhöhle 

Vom Parkplatz Lettenbichl im Ortsteil Embach in Angerberg geht es zu Fuß den Forstweg 
bergauf zum Gasthof Buchacker (1.350 m). Hier befinden wir uns auf der Etappe 4 des Tiro-
ler Adlerwegs. Weiter führt der Forstweg zur Aussichtsplattform Adlerhorst. In einer weiteren 
halben Stunde Fußmarsch erreichen wir die Hundsalm Eis- und Tropfsteinhöhle. Sie ist die 
einzige Höhle in den Nordtiroler Alpen, in der es Eis- und Tropfsteingebilde zu sehen gibt und 
stellt besonders im Frühjahr ihre bizarrsten Eisformen zur Schau. Durch eine fachkundige 
Führung bekommt man einen schönen Einblick in die Geheimnisse der Erdentwicklung und 
Entstehungsgeschichte dieses so einzigartigen Naturdenkmales. Die Höhle liegt in 1.520 Me-
tern Höhe und hat eine Temperatur von 0° Celsius. In ihr hat die Natur in jahrtausenderlange 
Arbeit unzählige Räume, der größte ist bis zu 16 Meter hoch, geschaffen. Tiefster Punkt der 
Höhle liegt 45 m unter der Oberfläche. Bitte informieren Sie sich unter www.hohe-salve.com 
über die Öffnungszeiten der Höhle. 

Kontakt:
Region Hohe Salve 

Innsbrucker Straße 1
A-6300 Wörgl 

T: +43 57507 7000
info@hohe-salve.com 
www.hohe-salve.com 
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